
Alle großen und kleinen Kinder sind herzlich eingeladen zum traditionellen

Nikolaus-Empfang beim Musikpavillon
am   Montag - 5. Dezember 2022

• Beginn um 17:15 mit der Bläsergruppe der BMK Söll
• Um ca. 17:30 Uhr erfolgt der Nikolauseinzug mit Engeln
• Nach dem Empfang des Nikolaus in Begleitung zahlreicher Engel

steht der Nikolaus für Erinnerungsfotos zur Verfügung (ca. 18:15 Uhr)

Für die herzliche Aufnahme und für ein entsprechendes Verhalten 
beim offiziellen Zeremoniell wird sich der Nikolaus nach gutem Brauch 
bei allen braven Kindern mit einem kleinen Geschenk bedanken.

Um zahlreiche Beteiligung und ein schönes Ehrenspalier ersucht 
mit lieben Grüßen:                Bürgermeister Wolfgang Knabl e.h.

Dezember
Stöckl Michael

71 Jahre am 01.12.

Perras Siegfried
85 Jahre am 01.12.

Gruber Bartlmä 
88 Jahre am 01.12.

Hagenrainer Ingrid
76 Jahre am 02.12.

Zott Angelika 
81 Jahre am 02.12.

Bliem Veronika
70 Jahre am 04.12.

Mißlinger Maria
73 Jahre am 04.12.

Eisenmann Josefine
73 Jahre am 06.12.

Strasser Katharina 
79 Jahre am  07.12.

Ritzer Maria 
82 Jahre am  07.12.

Küchl Alois 
84 Jahre am 07.12.

Lanner Gertraud
74 Jahre am 08.12.

Höchtl Theresia 
87 Jahre am  09.12.

Foidl Katharina
76 Jahre am 10.12.

Horngacher Elisabeth 
87 Jahre am 10.12.

Williams Peter Newby 
83 Jahre am 12.12.

Hofer Franz
71 Jahre am 14.12.

Niederacher Johann
77 Jahre am 14.12.

Mayerl Johann
71 Jahre am 15.12.

Neureiter Hilda 
91 Jahre am 14.12.

Schneider Ernst 
82 Jahre am 15.12.

Embacher Josef
76 Jahre am 16.12.

Zott Thomas 
83 Jahre am 16.12.

Niedermühlbichler Marianna
84 Jahre am 16.12.

Aschenwald Hedwig
88 Jahre am 16.12.

Sojer Anna
75 Jahre am 17.12.

Astner Elfriede 
79 Jahre am 17.12.

Angerer Johann 
81 Jahre am 18.12.
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CD-PRÄSENTATION

Die Söller Anklöpfler präsentieren 

Anklöpflerlieder, Stubenmusik und Bläserweisen

4.12.2022 - ab 18 Uhr
in der Moonlight Bar Söll
Für Speis und Trank ist bestens gesorgt!

CDs erhältlich auch 
im TVB Büro Söll
oder unter Tel.: 
+43 664 918 4015
+43 650 337 2127



Wir gehen dem Jahresende entgegen. Noch wenige Wochen trennen
uns vom Jahresende. Aber bevor das Jahr zu Ende geht, feiern wir in
der Kirche einen Neuanfang: 

Weihnachten, worauf uns diese Adventszeit hinführt. Bevor das Jahr
zu Ende ist, feiern wir den Beginn von etwas Neuem, den Beginn eines neuen Lebens, einer neuen
Epoche, den Beginn eines Lebens, nach dem sich unsere Zeitrechnung richtet: 
Die Geburt Jesu Christi, des Sohnes Gottes. In ihm kommt Gott selber in die Geschichte unserer
Welt und Zeit, in die Geschichte von uns Menschen. Gott nimmt sich sichtbar Zeit für uns
Menschen; er kommt uns zuvor. Bevor wir am Ende sind, hat sein Wirken schon begonnen.  

In diesem Sinne wünschen wir eine frohe, besinnliche Advents-
zeit und ein gnadenreiches Weihnachtsfest, erfüllt von der

Freude über die Geburt des göttlichen Kindes.

Adam Zasada, Pfarrer;  Maria Birbamer-Zott, PGR-Obfrau; 
Maria Duller und Maria Abart, Pfarrsekretärinnen.

TERMINE
Donnerstag,  08. Dez.2022  
10.00 Uhr  Festgottesdienst
Mariä Empfängnis
Sammlung für Bruder und
Schwester in Not (SeiSoFrei)

Freitag – 09. Dez. 2022
19.00 Uhr  Ambrosiusmesse 

Samstag,   10. Dez. 2022
19.00 Uhr  Bußfeier mit Eu-
charistiefeier

Rorate im Advent 2022

Mittwoch, 30.11.  
um 06.00 Uhr mit Scheffauer

Mittwoch,14.12.  
um 06.00 Uhr in Scheffau
(05.10 Uhr Weggang in Bocking)

Samstag,17.12.  
um 06.00 Uhr

Mittwoch, 21.12.  
um 06.00 Uhr

Schülergottesdienste 

Freitag, 23. Dez. 2022
07.00 Uhr   Kinderrorate VS
08.00 Uhr   Weihnachtsgottes-

dienst MS

„Vergelt´s Gott“ 
Tafelsammlungen: 

* Weltmissionssonntag...€  628,88
* Elisabethsammlung..... €  562,39 

Die Pfarre bedankt sich bei allen,
die mit ihrem Einsatz oder durch
Sachspenden wie Kuchen und
sonstige Lebensmittel zum Pfarr-
fest beigetragen und Preise für die
Tombola gespendet haben. 
Erlös Pfarrfest............. € 4.268,00
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Sonntag
Samstag
Sonntag
Samstag
Sonntag
Samstag
Sonntag

04. Dez.
17. Dez.
15. Jän.
28. Jän.
19. Febr.
11. März
26. März

11.00

14.00

11.00

14.00

11.00

14.00

11.00

TAUFTERMINE

Nikolaus  
Am Montag, dem 5.
Dezember bietet die
Pfarre wieder einen 
Nikolausbesuch 

in den Familien an.

Interessenten bitte im
Pfarramt während der

Öffnungszeiten anmelden
(Tel. 5308).

Wenn wir an Weihnachten an der Krippe stehen
und das Geschehene bestaunen, kennen wir
nicht nur den Anfang, sondern bereits die ganze
Geschichte Jesu Christi. Wir wissen um Kreuz,
Auferstehung und Himmelfahrt. 

Dennoch bleiben wir Glaubende wie die Hirten.
Sie hörten die Botschaft, staunten über die Worte
und gingen wieder in die Dunkelheit hinaus. Wie
den Hirten von Bethlehem, werden auch uns täg-
lich Zeichen gegeben; wir müssen sie nur lesen
lernen: 
Zeichen der Liebe, der Nähe Gottes auf unserem
Weg durch unsere oft auch dunkle Zeit, die uns

in und durch Jesus Christus geschenkt sind.
Der Bischof Klaus Hemmerle, hat einmal geschrie-
ben: Der zur Weihnacht geboren wurde, hat nicht
auf Probe mit uns gelebt, ist nicht auf Probe für
uns gestorben, hat uns nicht auf Probe geliebt. Er
ist das Ja und sagt das Ja, ein unwiderrufliches Ja
zu uns, zur Menschheit, zur Welt. Dieses Ja kann
uns tragen, kann uns herausreissen aus Vorläufig-
keiten, Unsicherheiten, Vergeblichkeiten. Es will
uns begleiten und so befähigen, selber Ja zu sein,
nicht auf Probe, nicht nur zur Hälfte, nicht als «Ja
aber». 
Mögen wir sein Ja erfahren in uns, über uns, um
uns.Und mögen es andere erfahren durch uns.

Krippenfeier für Kleinkinder

Kindermette  

Christmette  

Festgottesdienst   

Weihnachtsgottesdienst  mit anschl.
Gedenken der Gefallenen u. Vermissten     

Festgottesdienst zum Jahresschluss

Festgottesdienst zum Jahresbeginn     

Festgottesdienst mit Sternsinger   

Samstag

Sonntag

Montag

Samstag

Sonntag

Freitag

24.12.

25.12.

26.12.

31.12.

01.01.

06.01.

14.00 

16.00 

22.30 

10.00 

10.00 

17.00 

19.00 

10.00 

Heiliger Abend

Fest d.Geburt des Herrn

Fest des hl. Stephanus

Silvester 2022

Neujahr 2023

Dreikönig

Weihnachtszeit 2022/2023

Liebe Pfarrgemeinde von Söll 

Montag – 2. Jänner und Dienstag – 3. Jänner 2023 sind die Sternsinger unterwegs, bitten um 
Einlass und eine Spende für die Dreikönigsaktion und wünschen ein gesegnetes neues Jahr.



Obwohl die Tage kürzer und die Sonnenstrahlen spürbar kühler werden, hat uns der Herbst viele schöne Tage 
beschert.

Schöne Tage haben aber nicht nur mit schönem Wetter zu tun, so war für mich der 26. Oktober einer dieser schönen
Tage. An diesem Nationalfeiertag durfte ich nämlich zahlreiche Söllerinnen und Söller bei einer kleinen Wanderung
zu interessanten Gemeindeeinrichtungen und Bauprojekten einladen.Bei einer anschließenden Jause erfolgte ein an-
regender Gedankenaustausch und das Gefühl dieser Gemeinsamkeit schätze ich sehr an meiner Aufgabe. 
Gerne werde ich mich daher bemühen, auch in Zukunft dieses Miteinander zu stärken.

Wie in vielen anderen Gemeinden hat sich aber auch die kleine Welt in unserem Dorf verändert. Häufig gehen die
Eigeninteressen vor und wenn einem etwas nicht passt, wird sofort nach „Gerechtigkeit“ gerufen. Ob es das Schnell-
fahren oder die Bäume des Nachbarn sind, die Zahl der Beschwerden, die an mich herangetragen werden, sind sehr
vielfältig. Wenn unser Dorf aber Dorf bleiben soll, wenn uns diese Lebensqualität wichtig ist, dann appelliere ich hier
in erster Linie um Rücksicht und Entgegenkommen. Es muss uns gelingen, dass der gesunde Hausverstand regiert
und nicht der Egoismus. Wenn also der bevorstehende Winter uns wieder mit der Schneeräumung herausfordert,
entsorgt bitte den Schnee nicht beim Nachbarn und auch nicht am Gehsteig oder auf der öffentlichen Straße. 
Versuchen wir im Sinne einer guten Gemeinschaft, die Aufgaben des täglichen Miteinanders zu meistern.

Im heurigen Winter werden wir nach etlichen Jahren, den „Mühlbichllift“ in Form eines „Zauberteppichs“ wieder
aktivieren. Obwohl uns aktuell noch die Lieferzeit sehr beschäftigt, sind wir sehr zuversichtlich, dass unsere Kleinsten
den Mühlbichl wieder als Winterspielwiese nützen können. An dieser Stelle danke ich sehr herzlich dem Grund-
eigentümer Hans-Peter Niederacher für sein Entgegenkommen und den Bergbahnen Söll für die Unterstützung.

Abschließend möchte ich noch informieren, dass das Angebot des „Bürgerbüros“, also der wöchentlichen
Sprechzeit an jedem Montag von 17.30 Uhr bis 19:00 Uhr sehr gut genützt wird und ich die zahlreichen Besuche
überaus schätze.

Ich darf euch an dieser Stelle alles Gute wünschen und grüße Euch sehr herzlich

Euer Burgermeister   Ing. Wolfgang Knabl
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Liebe Söllerinnen und Söller

Grußwort von Bürgermeister Ing. Wolfgang Knabl

Im Namen von Gemeinderat und Mitarbeitern im Innen- und Außendienst  
allen Söllerinnen und Söllern sowie unseren Gästen

und viel Glück, Erfolg und Gesundheit im neuen Jahr 2023

Für die Gemeinde Söll:  Ihr / euer  Bürgermeister  Ing. Wolfgang Knabl



Anlässlich der traditionellen Cäcilienfeier wurde unter dem Beifall der Chorgemeinschaft
Sepp Schachner für 50 Jahre Mitgliedschaft und 25jährige Obmannschaft zum Ehrenob-
mann ernannt. Für seine langjährige Treue als Solist und Chorsänger wurde ihm ein herzli-

ches Vergelt’s Gott gespendet. Franz Embacher
wurde mit der Ehrenmitgliedschaft ausgezeich-
net und ihm für seine 50jährige Chortätigkeit
herzlichst Dank und Anerkennung gezollt. 

Das vergangene Jahr war wieder sehr ereignisreich mit
kirchlichen Festen, Rorate, Kreuzweg, Beerdigungen
und Maiandacht. Besondere Highlights waren der
Even Song, das Konzert gemeinsam mit dem Schef-
fauer Kirchenchor und der Ausflug nach Verona mit
dem Besuch der Oper Aida.
Mit dem Spruch „Gott achtet dich, wenn du arbeitest,
aber er liebt dich, wenn du singst“ sei allen Chorsän-
gern/innen und ganz besonders unserem Chorleiter
Werner herzlich für das vergangene Jahr gedankt©bm
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Nilsson Gunilla
74 Jahre am 18.12.

Schellhorn Johann
76 Jahre am 19.12.

Kaufmann Elisabeth
70 Jahre am 20.12.

Embacher Johann 
90 Jahre am 20.12.

Reiter Anna
74 Jahre am 23.12.

Eder Edgard
75 Jahre am 23.12.

Taschner Eva
75 Jahre am 23.12.

Hosp Erna
76 Jahre am 25.12.

Schernthanner Erna
71 Jahre am 26.12.

Perner Anton
77 Jahre am 27.12. 

Laihartinger Nothburga 
82 Jahre am 27.12. 

Angerer Maria 
81 Jahre am 29.12.

Rainer Johann 
78 Jahre am 30.12.

Zott Theresia 
81 Jahre am 30.12.

Horngacher Franziska 
79 Jahre am 30.12.

Erber Alois
74 Jahre am 31.12.

Angaben ohne Gewähr

Gratulation
den Altersjubilaren

Söller
akzenteakzente

30+1

•  bietet Menschen ab der Lebensmitte bis ins hohe Alter  die optimale 
Möglichkeit, in einer Gruppe zu tanzen.

•  fördert die Konzentration, Reaktion, Beweglichkeit, Koordination und 
Balance, wirkt positiv auf Herz, Kreislauf, Stoffwechsel und das vege-
tative Nervensystem, trainiert das Gedächtnis.

Diese Art des Tanzens ist wissenschaftlich erwiesen die beste Prävention
gegen alle Formen der Demenz, schützt vor Vereinsamung. Es hat vielen
Menschen über Krisen, Verluste, Krankheiten hinweggeholfen. Sich in Ge-
meinschaft zu Musik aus aller Welt im selben Rhythmus zu bewegen, das
gibt Kraft und Freude.

•  Tanzformen und Musik sind abwechslungsreich
•  erfordert keinen fixen Tanzpartner, innerhalb der Tänze werden die 

TanzpartnerInnen immer wieder gewechselt. Die Tanzleiterin sagt 
die Schritte an.

Einladung – Komm mach mit!

Geselliges Tanzen
ab der Lebensmitte 50+

Macht einfach Spaß!
Komm, probier – ein-
mal schnuppern ist

kostenlos!

Auch Männer 
sind herzlich 
willkommen!

Einmal wöchentlich
In Ellmau: jeden Diens-
tag, von 15:00 Uhr bis
16:30, kl. Turnsaal der

VS Ellmau,

In Söll: jeden Montag,
von 14:30 bis 16:00

Uhr, im Pfarrsaal,
Beitrag: 3,50 €

Ihre Tanzleiterin Walburga Stöckl  Anmeldung: Tel.067761374032 wa.stoeckl@tsn.at
oder ES-Ellmau oder: Einfach kommen!

Verdiente Auszeichnungen beim Kirchenchor Söll 



IHR PROFIL:
•  Idealerweise erste Berufserfahrung als Küchenhilfskraft
•  Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
•  Freundliches Auftreten und gepflegtes Erscheinungsbild
•  Freude bei der Betreuung von Kindern

Die Anstellung und Entlohnung erfolgen nach den Bestim-
mungen des GemeindeVertragsbedienstetengesetzes 2012
(G-VBG 2012), LGBl. Nr. 119/2011 in der jeweils geltenden
Fassung, im Entlohnungsschema II, Entlohnungsgruppe p5. 
Das Mindestentgelt in II/p5/2 beträgt monatlich € 1.041,75
brutto. Es wird darauf hingewiesen, dass sich das angeführte
Mindestentgelt aufgrund von gesetzlichen Vorschriften ge-
gebenenfalls durch anrechenbare Vordienstzeiten erhöht.
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Die Gemeinde Söll schreibt die 
Stelle einer Küchenhilfe (m/w/d)) für das „Haus der Kinder“ aus.

Beschäftigungsausmaß: 20 Wochenstunden, das sind 50% der Vollbeschäftigung 
Dienstbeginn: ehestmöglich                               Dienstzeit: 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr.

Das Aufgabengebiet umfasst die Unterstützung der Köchin im „Haus der Kinder“.
Hierzu auch die Essensausgabe, Spül- und Reinigungsarbeiten, Sicherstellung der opti-
malen Ordnung und Sauberkeit am Arbeitsplatz.

Impressum 

Söller Akzente 
Redaktion/Satz/Layout 

Dorfchronik/ES Söll
© Jakob Zott Hauning 7

Druckkosten/Porto/Versand:

Gemeinde Söll
Druck2000 Prokop GmbH
Wörgl Tel. 05332/ 70000-0

Kontaktadresse:
05333 / 43336
E-mail: j.zott@tsn.at

Redaktionsschluss für
Jänner 2023
12.Dez.2022

K u n d m a c h u n g  
über eine Stellenausschreibung

Entsprechende Bewerbungen
mit den üblichen Unterlagen
ersuchen wir bis spätestens

15. Dezember 2022

beim Gemeindeamt Söll, Dorf
84, 6306 Söll, oder per E-Mail 

an 
amtsleiter@ soell.tirol.gv.at

einzureichen.

Für die Gemeinde Söll:
Bürgermeister
Ing. Wolfgang Knabl

Der Seniorenbund Söll
lädt alle Mitglieder

am Samstag - 10. Dez.
um 13:30 Uhr zur 

Weihnachtsfeier
ins Pfarrheim Söll ein.

Frohe Weihnachten
und ein gesundes
neues Jahr 2023

wünscht allen Mitgliedern
der Vorstand des

Seniorenbundes Söll



Die BMK Söll blickt auf ein
sehr stimmungsvolles und
emotionales Allerseelenkon-
zert zurück, das in der Pfarrkir-
che in Söll stattfand. 
Begleitende, passende Texte,
heuer das erste Mal von Irene
Zott gelesen, schafften eine
wunderschöne Umrahmung
und trugen zu der besonderen
Atmosphäre an diesem Abend
bei. Mit besinnlichen Klängen
vom „Adagio“ aus dem „Re-
quiem“ von Julius Fucik, dem
„Abendsegen“ aus „Hänsel
und Gretel“, „Bist du bei mir“
und weiteren Stücken begeis-
terte die Bundesmusikkapelle
Söll. Weiters waren zwei Stü-
cke von „Salvenbrass“ zu hö-
ren. 

Als Höhepunkt dieses Abends
galt jedoch ein wunderschö-
nes Solo für Marimbaphon,

das unsere Schlagzeuger Ste-
fan Niedermühlbichler und Jo-
hann Karg zum Besten gaben,
und vor 15 Jahren von unserer
Musikkapelle das letzte Mal
aufgeführt wurde. Abschlie-
ßend gab es die Möglichkeit,
die Gräber zu besuchen, wäh-

rend in der Kirche noch musi-
ziert wurde. Wie jedes Jahr

wurde dieses Angebot gut an-
genommen.
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Auf diesem Wege möchte sich die Bundesmusikkapelle Söll
recht herzlich bedanken:  Einerseits bei der Pfarre, dass sie wie-
der die Kirche nutzen durfte, andererseits bei den Besuchern
für den schönen Abend und die Spenden, die sie dankend
entgegennehmen konnte.

“Wir freuen uns auf ein Wiedersehen!”  Die BMK Söll
Fotos©bmk_söll_lh



Das prächtige Herbstwetter
hat viele aus Söll und Umge-
bung veranlasst,die von den
Sonnseit-Jägern organisierte
Hubertusmesse bei der Len-
gauerkapelle zu besuchen.
Zum Auftakt stellte Pfarrer
Adam den hl. Hubertus als
Schutzpatron für Wald und
Wild, für Natur u. deren Ge-
schöpfe sowie den Mensch
als den Bewahrer all dieser
Segnungen in den Mittel-
punkt der Liturgie. Für die
musikalische Gestaltung hat
das Hornensemble der BMK

Söll gesorgt, zahlreiche Eh-
renamtliche für Fahnen- und
Altarschmuck verantwortlich
gezeichnet.

Wie bekannt, werden in der
Lengauerkapelle Maria mit
dem Kinde Jesu sowie Anna
und Joachim als Eltern der
Muttergottes und der hl.Jo-

hannes d. Täufer als “Haupt-
patrone”, der hl. Hubertus
sowie die hl. Nothburga als
“Nebenpatrone” verehrt.
Brauchtumsgerecht ließen
die Besucher dann die festli-
che Liturgie mit einem gesel-
ligen Beisammensein -dies-
mal im Hotel Hochfilzer -
ausklingen.
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3. / 4. Dez. 2022
Dr. Kranebitter Barbara
Tel. 05358 - 2228

8. Dezember 2022
Dr. Muigg Markus
Tel. 05358 - 4066

10. / 11. Dez. 2022 
Dr. Bado Alexandra
Dr. Ascher Tanja
Tel. 05333 - 5205

17. / 18. Dez. 2022
Dr. Steinwender Lorenz
Tel. 05358 - 2738

24. / 25. Dez. 2022
Dr. Kranebitter Barbara
Tel. 05358 - 2228

26. Dez. 2022
Dr. Muigg Markus
Tel. 05358 - 4066

31.Dez. 22 / 01. Jän. 2023
Dr. Steinwender Lorenz
Tel. 05358 - 2738

Notordination 
*10.00 - 12.00

Angaben ohne Gewähr !

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag - Samstag
8:30 bis 12:30 Uhr............................

Montag - Freitag
14:30 - 18:30 Uhr

..........................

Zusätzlich haben wir bei 
Bereitschaftsdienst von 
Dr. Ascher / Dr. Bado 

während der 
Notordinationszeiten

Samstag/Sonntag 
am  10. / 11. Dez.  2022

geöffnet

Aktuelle Dienstbereitschaft 
finden Sie unter 

www.salven-apotheke.at

Ihr Team Salven-Apotheke

Ärztlicher Notdienst
Dezember 2022

Bei sprichwörtlichem Bilderbuchwetter hat sich die Söller Jä-
gerschaft wieder zur traditionellen Hubertusmesse zu Len-
gau eingefunden, um den Schutzpatron mit feierlicher Mes-
se durch Pfarrer Adam Zasada zu würdigen und in den Für-
bitten für den Segen der Natur zu danken. 

Traditionelle Hubertusmesse 
bei der Lengauerkapelle

Samstag, 29.Oktober

In andachtsvollem Auftritt er-
wiesen Kindergartenkinder,
Pädagoginnen u. Eltern  nach
festlichem Einzug zum Musik-
pavillon am  11. Nov. dem hl.
Martin die gebührende Reve-
renz.
Akzente berichtet auf Seite 26
über das rege Feiern im KG.

Laternenfest zu Ehren des hl. Martin
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Im Frühjahr eingetroffen,
wurde das neue Rüstlösch-
fahrzeug der Söller Feuerwehr
am 23. Oktober in einem fei-
erlichen Rahmen und bestem
Kaiserwetter am Söller Dorf-
platz durch Pfarrer Mag.
Adam Zasada eingeweiht.
Neben einer starken Mann-
schaft der FF Söll waren auch
die Kameraden der Partner-
feuerwehr aus Mammendorf
anwesend. Kommandant HBI
Anton Zott bedankte sich be-
sonders bei seinem Stellver-
treter Bernhard Salleger und
bezeichnete ihn als den Kopf
des Fahrzeuges, der sehr viel
Zeit und Überlegungen in die

Planung und Entwicklung
steckte. Bernhard stellte dann
auch das neue Fahrzeug den

anwesenden Kameraden und
Gästen vor.
Die üblichen Reden der Eh-

rengäste wurden dieses Mal
durch ein Interview mit
Schriftführer Thomas Hörl er-
setzt.  Bürgermeister Ing.
Wolfgang Knabl, der Bezirks-
kommandant-Stellvertreter
BR Andreas Oblasser sowie
der Kommandant der FF
Mammendorf Christian
Huber betonten im Interview
die Bedeutung dieses multi-
funktionalen Feuerwehrau-
tos, welches die Sicherheit für
Einheimische und Gäste deut-
lich erhöht. Das RLFA
2000/100 führt neben hy-
draulischen Rettungsgeräte,
die bei technischen Einsätzen
wie Verkehrsunfällen einge-
setzt werden, auch einen
Wassertank mit 2000l mit
und kann dadurch auch bei
Brandeinsätzen eingesetzt
werden. 

Alles begann vor mehr als 62
Jahren, als die Söller Feuer-
wehrkameraden bei einem
Ausflug ins benachbarte Bay-
ern Kameraden von der FF
Mammendorf kennen lern-
ten.  Aus diesem ersten Ken-
nenlernen entwickelte sich in
den Jahren eine Freundschaft,
nicht nur zwischen den Feu-
erwehren, sondern es ent-
standen auch Freundschaften

zwischen den Kameraden.
Gegenseitige Besuche, sei es
beim Söller Feuerwehrfest
oder beim Feuerwehrball in
Söll bzw. beim Sommerfest in
Mammendorf oder den le-
gendären Floßfahrten auf der
Amber bei Mammendorf fes-
tigten diese Freundschaft
noch mehr.
Im Rahmen der Einweihung
des RLFA 2000/100 wurde

das 60-Jahr Jubiläum nachge-
feiert, da es Pandemiebedingt
2020 nicht durchgeführt wer-
den konnte. Kommandant
Anton Zott und der 1. Vor-
stand der Feuerwehr Mam-
mendorf Florian Zacherl wa-
ren sich einig,eine solche Part-
nerschaft ist etwas Besonde-
res und gehört gelebt und
ausgebaut. Benjamin Misko-
vitch, der Feuerwehrbeauf-
tragte der Gde. Mammen-
dorf und Abgeordneter zum
Bayrischen Landtag betonte

die vielen Gemeinsamkeiten
zwischen den Tirolern und
den Bayern. „Eine solche
Freundschaft ist etwas nicht
Alltägliches und zeigt wie
wichtig diese Verbindungen
gerade in dieserZeit sind“, so
der Abgeordnete.   
Die „Geburtstaggeschenke“
werden in Zukunft auch für
die ein oder andere beson-
dere Anekdote in dieser Part-
nerschaft sorgen.

©ff_söll/thomas.hörl

Neues Rüstlöschfahrzeug 
der FF Söll eingeweiht

60 Jahre Partnerschaft zwischen
den Feuerwehren aus Söll und

Mammendorf (Bayern)

Bürgermeister Ing. Wolfgang Knabl mit Kommandant Anton Zott und
Kommandant-Stellvertreter Bernhard Sallegger freuen sich, dass das
neue RLFA offiziell eingeweiht wurde. Foto©ff_söll_mhörl

Die Fahnenabordnungen aus Söll und Mammendorf mit dem obli-
gatorischen Bild vor dem Festakt.

Das Kommando der FF Söll und der Vorstand der FF Mammendorf
mit den Geschenken für die jeweilige Feuerwehr
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Adventkonzert mit Rat Bat Blue in der Pfarrkirche Söll
Ein Erlebnis der ganz besonderen Art

Das Baby-Geschenk der Ge-
meinde Söll enthält auch einen
Gutschein für die Bücherei.
Aus diesem Grund haben wir
unser Angebot an Ratgebern
zu den Themen Schwanger-
schaft, Stillzeit, Ernährung von
Babys und Kleinkindern, Erzie-
hung etc. erneuert. Wir freuen
uns auf euren Besuch!

Wegen der Feiertage bleibt
die Bücherei an folgenden Ta-
gen geschlossen:

Samstag, 24.12.2022, 
Sonntag, 25.12.2022,
Samstag, 31.12.2022 und
Sonntag, 01.01.2023

Das Bücherei-Team wünscht
einen besinnlichen Advent, ein
schönes Weihnachtsfest und ein
gesundes neues Jahr!

Tel. 05333 5308-12
www.soell.bvoe.at

E-mail: soell@bibliotheken.at

Die Band Rat Bat Blue besteht nun schon seit fast 30 Jahren und ist mit ihren in Österreich
wohl einmaligen Konzerten zur Weihnachtszeit aus unserer musikalischen Kulturlandschaft
nicht mehr wegzudenken. Heuer ist es gelungen die Gruppe für  Sonntag, den 11.12.2022
(Beginn 19Uhr) für ein Adventkonzert der besonderen Art in die Pfarrkirche nach Söll zu
holen. Die Band wird dabei ihre, im letzten Jahr aufgenommene Weihnachts CD „Christmas
Time Is Here“,  erstmals „live“ präsentieren. 

Die BMK Söll
begrüßt mit traditionellem

Tur�blasen 
am 24. Dezember

nach der Kindermette 
ab ca. 17:00 Uhr

das Christkind
und wünscht damit allen

Frohe 
Weihnachten 

Fröhliche Weihnachten 
und ein gesundes, 

glückliches neues Jahr!

Wir und unser Team danken 
für die zahlreiche, gelungene 
Zusammenarbeit und das 
entgegengebrachte
Vertrauen!

Rat Bat Blue erzählen in ihren Liedern Ge-
schichten über  das immerwährende Auf
und Ab im täglichen Leben, versuchen die
Menschen auf eine Reise, weg vom ober-
flächlichem Konsum, hin zu den ureigensten
Bedürfnissen nach Liebe und Geborgenheit
mitzunehmen. Man will den Zuhörern zei-
gen, dass es immer ein Licht am Ende des
Tunnels gibt und das es uns vor allem in die-
sen stürmischen Zeiten gut tut für 2 Stunden
alle Sorgen zu vergessen. 
Besonders Leadsängerin Andrea Margreiter
(eine gebürtige „Söllandlerin“) hat die seltene

Gabe nicht nur exzellent singen zu können,
sondern sie schafft es auch die Konzertbesu-
cher ganz tief in deren Herzen zu berühren.
Zwischen den Liedern werden von Andrea
stimmungsvolle Zitate, Texte oder Gedichte
vorgetragen, um alle Besucher noch mehr
vom hektischen Vorweihnachtstreiben he-
raus in eine besinnliche Adventstimmung zu
versetzen. Das akustische Erlebnis wird da-
rüber hinaus noch mit visuellen Bildern mit-
tels Beamer & Leinwand verstärkt. Präsentiert
wird das Konzert vom Kulturausschuss der
Gemeinde Söll.



Für die Präsentation konnte
Bgm. Ing. Wolfgang Knabl
profunde Informanten vor-
stellen:
Wie schon in den zahlreichen
Beiträgen zum großangeleg-
ten Projekt des umfassenden
Wildbach- und Lawinenschu-
tzes im Stampfangerbereich
lieferte Projektleiter Martin

Lettenbichler interessante In-
formationen zu den derzeit
angedachten Abschnitten. Er
wies ua. darauf hin, dass bis
dato von den 17 geplanten
schon 12 Geschiebesperren
“abgearbeitet” sind und ihre
Feuertaufe bestanden haben.

Für das Thema “Trinkwasser-
versorgung” hat Lois Schwei-
ger namens der Gemeinde
beeindruckendes Zahlenma-
terial vorgebracht:
Das Trinkwassernetz verfügt
über Erträge aus Quellen am
Bromberg und aus dem Tief-

brunnen in der Bacherau. Zu-
sammen weist das Netz 1200
Anschlüsse aus,13km bein-
haltet das Versorgungsnetz.
Maximaler Tagesverbrauch:
1.000.000 Liter ! Die aktuelle
Versorgungsstation inklusive
“Brunnstube” am Fuße des

Brombergs, Hochbehälter zu
Pfötsching und Tiefbrunnen
wird von einem digitalen Kon-
trollsystem in Echtzeit über-
wacht. Alle erhobenen Daten
werden an einen zentralen
Rechner gesendet, dort regis-
triert - auffällige Ereignisse
lösen eine Alarmierung aus.
Über externe Prüfstellen wird

laufend die Wasserqualität
überprüft. Für das Jahr 2022
wurde eine Wasserausgabe
von 308.727m3 geleistet. Vgl.
2020: 336.054m3 / 2021
249.093m3. (Coronazeiten) Pro
m3 (=1000 Liter) wird derzeit
€ 0,51 verrechnet. 
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Auf Initiative und Einladung von Bgm. Wolfgang Knabl war die Bevölkerung von Söll am Natio-
nalfeiertag, dem 26.10.2022, zu einem informativen Rundgang eingeladen, bei dem fachkun-
diges Personal und Führungskräfte allerlei Wissenswertes über infrastrukturelle Projekte
weitergegeben haben. Das große Interesse wurde nicht nur mit ausreichender Information be-
lohnt, sondern es gab zum geselligen Ausklang den obligaten Würstlimbiss und “Allfälliges”.

Unter dem
Motto 

Die Gemeinde Söll
stellt sich vor!
waren für die infomative Pre-
miere 3 große Infrastruktur-
bereiche vorgesehen:

VERBAUUNG DES STAMPF-
ANGERBACHES DURCH DIE
WILDBACH- UND 
LAWINENVERBAUUNG

DIE TRINKWASSERVERSOR-
GUNG ÜBER DAS GEMEIN-
DENETZ sowie der

AHORNSEE - NUTZUNG
ALS BADE- U. SPEICHERSEE
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Durch den Tombola-Losverkauf beim Pfarrfest konnte eine
stattliche Summe von € 3000,- an die Organisation der Caritas
„Schenken mit Sinn“ überwiesen werden. ©pfarre_rei/chk

Christine Kircher und Regina Eisenmann vom Pfarrgemeinde-
rat Ausschuss Mission und Entwicklung entschieden sich die
Summe folgendermaßen aufzuteilen: 4 Ziegen, 8 Hühner-
scharen, 20x Saatgut und Werkzeug, 5 Gemüsefelder, 50 Bau-
steine für Brunnen, 1 Esel, 3 Bienenstöcke, 4 Schweine und 4
Obstbäume. 
Dadurch kann den Menschen in den ärmeren Regionen der
Welt ein wenig geholfen werden ihre Nahrung zu erarbeiten
und die Möglichkeit zu schaffen ein Einkommen zu erwirt-
schaften. Ein herzliches Vergelt’s Gott den großzügigen
Spender/innen für die Tombolapreise. Dank gilt auch den
fleißigen Ministrant/innen welche die Lose verkauft haben. 

Erntedank Tombola – Danke für
eure Großzügigkeit



„Bis bald auf
Wiedersehen“

Unter diesem Motto fand am 12.
Oktober eine Musikprobe mit
Ernst Hutter statt. Das musikali-
sche Coaching war der 1. Preis
beim Bundeswettbewerb Wal-
zer, Polka, Marsch im Juni dieses
Jahres.
Dabei konnte uns Ernst viele in-
teressante und beeindruckende
Aspekte mitgeben. Um nur ei-
nige zu nennen – mit Freude mu-
sizieren, positive Ausstrahlung
und gute Optik bis hin zur Dyna-
mik übertreiben, damit es beim
Publikum wirkt. 
Am Schluss der Probe stellte sich
Ernst Hutter noch den Fragen
einzelner Musikanten, dabei er-
zählte er ausführlich von der Ge-
schichte der Egerländer mit teils
lustigen Anekdoten.
Nach der Probe durfte das ge-

mütliche und kameradschaftliche
Zusammensitzen im Aufenthalts-
raum nicht fehlen bevor wir uns
von ihm mit dem Motto „Bis bald
auf Wiederseh´n“ – Polka von
Ernst Mosch verabschiedeten.
Die Musikanten der BMK Söll
empfanden den Besuch von
Ernst Hutter als große Ehre und
alle waren begeistert über seine
großartige Ausstrahlung.

Zur Person Ernst Hutter:
Ernst Hutter ist seit 2003 Leiter
der Egerländer Musikanten und
somit Nachfolger von Ernst
Mosch. Geboren 1958 in Opfen-
bach bei Lindau, studierte er
Musik von 1978 bis 1984 an der
Musikhochschule Stuttgart. Be-
reits 1985 holte Ernst Mosch ihn
zu seinen Original Egerländer
Musikanten als Tenorhornist.

1999, nach dem Tod von Ernst
Mosch übernahm er die Egerlän-
der, die nun unter dem Namen
Ernst Hutter & Die Egerländer
Musikanten international tour-
nieren. Neben dieser Aufgabe
spielt Ernst Hutter in mehreren
Bands und hat gemeinsam mit
seiner Frau und ihren drei Söhnen
2018 einen eigenen Notenverlag
gegründet. Foto©bmk_söll_ga
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“Griaß enk! 
Mia sand de 
Söller Plattler.”
Mit diesem Satz begann Tobias
jeden Auftritt der heurigen Sai-
son. Auch für uns war es heuer
wieder ein Sommer wie wir es
uns wünschen und wie wir es in
den letzten zwei Jahren vermisst
haben.

Bereits im Frühjahr starteten wir
wieder mit den Proben. Ganz be-
sonders gefreut hat es uns, dass
wir wieder einige neue Mitglieder
begüßen durften.

Rasch konnte nach der langen
Pause die Tänze wieder aufge-
frischt und den neuen Mitglie-
dern erlernt werden.
Unsere Auftritte beim Zsåmm-
kemma haben wir in vollen Zü-
gen genossen. Uns hat es sehr

gefreut, dass wir dort alle zwei
Wochen bei schönem Wetter
unser Bestes geben und das Pu-
blikum begeistern konnten.
Ebenso haben uns die Auftritte
beim Dorfabend in Scheffau und
beim Handwerksmarkt in Going
sehr viel Spaß gemacht. Bedan-
ken möchten wir uns beim TVB

Söll, der uns eine Musikbox ge-
sponsert hat, damit wurde uns
die Probenarbeit um einiges er-
leichtert. Ein Dank gilt auch un-
serem Zuginspieler Marco und
seinem Vertreter Josef, die uns
immer tatkräftig unterstützen.
Der größte Dank gilt aber den
Plattlerkinder-Eltern - ohne euch

wäre einiges nicht möglich!
Wir wünschen allen Zuschau-
ern, Unterstützern und Freun-
den schöne und besinnliche
Weihnachten und allen eingu-
tes und erfolgreiches Jahr 2023.
Wir freuen uns auf eure Besu-
che bei unseren Auftritten im
nächsten Jahr. ©tv_plattler_thm

Ernst Hutter - Maestro u. Kapellmeister der Eger-
länder Musikanten probt mit BMK Söll
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Der Kulturausschuss möchte sich herzlich für das Interesse und die Teilnahme 
an den KULTUR - Veranstaltungen 2022 bedanken. 
Dank dem großen Engagement und der qualifizierten Arbeit aller Mitarbeiter konnten bereits 
16 sehr verschiedene Kulturangebote organisiert werden.

Es fanden in diesem Sommer 
11 hochkarätige Kirchenkonzerte statt.

Im September  wurde anlässlich des 90 Jahrjubiläums des Bienenzuchtvereins Söll
eine Ausstellung mit 12 Künstlern organisiert und am 25.09. fand ein Konzert-
abend mit der Köllagossn Musi in der Whiskymühle statt.

Im Oktober fand eine Filmpräsentation mit musikalischer Umrahmung in Koope-
ration mit dem Katholischen Bildungswerk in der Pfarrkirche Söll statt.

Im Bereich Handwerk konnte das einwöchige Kinderhandwerksprojekt mit Netz-
werk Handwerk nach Söll geholt werden. In der Stampfangerkapelle wurden die
Gewerke Vergoldung und Schindeln präsentiert.

Mit freundl. Grüßen: KULTUR in SÖLL Obfrau Maria Birbamer Zott
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Söller Krippenadvent
Der Kulturausschuss Söll lädt herzlich ein
zum traditionellen Krippenadvent 2022. 

8. Dezember 2022
14.00 - 20.00 Uhr

vor dem Musikpavillon Söll

Wir möchten noch herzlich zu drei 
weiteren KULTUR - Veranstaltungen im
Dezember einladen.

Am 04.12. findet die Klöpfler - CD
Präsentation der Söller Anklöpfler
in der Moonlightbar statt. 

Am 08.12. laden wir zum Krippen-
advent vor der Söller Dorfkrippe
am Musikpavillion, und 

am 11.12. zu einem Konzert der
Gruppe RAT BAT BLUE in der Pfarr-
kirche Söll ein.

Tradition-Kultur
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Lissabon - die Stadt der sieben Hügel
Ende Oktober reist die Bundesmusikkapelle Söll in die Hauptstadt Por-
tugals. Frühmorgens startet die Reisegruppe mit dem Bus von Söll
nach München und um 6 Uhr morgens startet das Flugzeug mit 62
Söller Passagieren Richtung Lissabon. Die Musikanten und Musikan-
tinnen verbringen drei ganze Tage mit traumhaftem Wetter in der au-
ßergewöhnlichen Hafenstadt am Fluss Tejo. 

Mit Bussen und zwei sympathischen Reiseführerinnen werden die ma-
lerische Stadt Sintra 25km vor Lissabon und der westlichste Punkt
Europas, Cabo da Roca, an der Atlantikküste westlich von Lissabon
besucht. Nach einem gemütlichen Abendessen im Stadtzentrum Baixa
erkunden manche noch die Gassen des höhergelegenen Ausgehvier-
tels Bairro Alto. 

Nach dem Frühstück startet der Tag vor den Toren von Lissabon im
Stadtteil Belém am Nordufer des Fluss Tejo. Nach der Besichtigung des
Hieronymus Klosters gönnen sich die Mitglieder der BMK himmlische
Blätterteigtörtchen mit Vanillepudding in der Bäckerei Casa de Pastéis
de Belém, welche als Geburtsort der berühmten portugiesischen Süß-
speise gilt.

Am Nachmittag wird das Zentrum der Stadt zu Fuß erkundet und
die geografische Lage der Stadt fällt auf. Sie wurde auf sieben Hügeln
gebaut, das heißt: Es ist steil!  Die Söller Reisegruppe erkundet die
Altstadt Alfama, welche auf den Hügel namens São Jorge gebaut
wurde. Oben angekommen wird die Reisegruppe mit einem wun-

derschönen „Miradoru“ (Aussichtsplatz), worauf die Burg São Jorge

steht, belohnt. Nun wird erstmal bei einem kühlen Getränk und netten
Gesprächen zwischen den Musikkameraden die atemberaubende
Sicht auf die Stadt und das tiefblaue Wasser des Flusses genossen. Am
Abend tauchen die Musikanten und Musikantinnen bei einem Fado –
Abend mit gutem Wein und Essen in die Welt der portugiesischen
Volksmusik ein. 

Die Mitglieder der BMK reisen mit unvergesslichen Erlebnissen und gemeinsamen Erinnerungen im Gepäck zurück nach
Hause. Vielen Dank an das Reisebüro Alemar Touristik Markus Nussdorfer für die perfekte Organisation. ©bmk_söll_sn
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Steigender Leistungsdruck und ständiger
Vergleich mit anderen – zwei Phäno-
mene unserer Zeit, mit denen auch Kin-
der in ihren täglichen Lernprozessen
konfrontiert werden. 

“Wir als Erwachsene sind schnell verlei-
tet, diese Lernprozesse zu bewerten“,
sagt die gebürtige Söllerin Elena Gradl,
die beruflich als Diätologin tätig ist.  Und
weiter: „Jede:r lernt aber unterschiedlich
schnell, wobei schnell zu lernen immer
noch sehr positiv behaftet ist.“ Grund
genug für die 28-Jährige unter die Jung-
autor:innen zu gehen. „Börd lernt flie-
gen“ ist der klingende Titel des kürzlich
erschienenen Kinderbuches, das Elena
mit der Westendorferin Jasmin Anibas als
Zeichnerin umsetzte. Jasmin, angehende
Fachärztin der Urologie, sah das Projekt
als Gelegenheit, ihre malerischen Talente
neu aufleben zu lassen. „Mit dieser Ge-
schichte möchten wir spielerisch aufzei-
gen, dass es legitim ist, sich für gewisse
Lernprozesse mehr Zeit zu nehmen“, so
das kreative Team. 

Denn das Vöglein Börd braucht deutlich
länger als seine drei Geschwister, um flie-
gen zu lernen, weil es große Angst vor
dem Scheitern hat. Seine vermeintliche
Schwäche wendet sich allerdings inner-
halb des Buches zum Positiven: Er muss
zwar vom Familien-Vogelfest im Nest zu-
rückbleiben, trifft aber so auf die Schmet-
terlingsdame Lilli. „Wie bei Börd kann so
manch ein ‚Umweg‘ bereichernd sein!“,
geht Elena auf die Quintessenz des bunt
illustrierten Kinderbuches ein. Sie fährt
fort: „Wir wünschen nicht nur unseren
Nichten und Neffen, denen wir das Buch
gewidmet haben, sondern auch allen
anderen Kindern viel Neugierde und
Spaß in ihrer Entwicklung.“
Kontakte unter elena.gradl@gmx.at 
Das Kinderbuch, das sich durch die
Möglichkeit, ein Foto des oder der Be-
schenkten einzukleben, perfekt als Ge-
schenk eignet, ist entweder bei der Au-
torin oder im Buchhandel erhältlich.

Elena Gradl geht mit „Börd“ 
unter die Kinderbuch-Autor:innen

Im Zuge ihrer diesjährigen
Jahresabschlussfeier gab es
für die Fa. Schlachthof Ober-
moser GmbH gleich mehrere
Gründe zum Feiern.

Zum einen, dass sie wieder
ein Jahr erfolgreich abschlie-
ßen konnte und zum ande-
ren durfte sie 2 ihrer langjäh- 

rigen Mitarbeiter Dank und
Anerkennung aussprechen
und sie gebührend ehren.

Herr Eisenmann Michaelaus
Söll, der seit 1997 ein sehr
wichtiger Bestandteil im Be-
trieb ist. Michael erhielt als
Dank und Anerkennung von
der WKO Tirol das Ehrendi-

plom für 25 Dienstjahre
verliehen.

Herr Hörl Josef aus Söll, der
seit 2002 ebenso maßgeb-
lich zum Erfolg der Firma bei-
trägt, erhielt von der WKO
Tirol das Ehrendiplom für
20 Dienstjahre.

Herr Obermoser Peter sen.
ließ es sich aus diesem Anlass
auch nicht nehmen, den ge-
ehrten Mitarbeitern ein Ge-
schenk zu überreichen und
an die Frauen der beiden Ge-
ehrten Blumensträuße zu
übergeben.

Fa. Schlachthof Obermoser
bedankt sich recht herzlich
für die jahrelange Zusam-
menarbeit und freut sich auf
noch viele weitere gemein-
same Jahre.
“Wir sind sehr stolz, solch zu-
verlässige Mitarbeiter in un-
serem Betrieb zu haben”.

BIOMÜLLSAMMLUNG

Dezember Ehrung verdienter Mitarbeiter
in der Firma Schlachthof Obermoser

Im Bild: v.l.n.r: Obermoser Peter sen. (GF), Hörl Josef, Eisenmann
Michael, Obermoser Peter jun. (GF)
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Der SPAR-Supermarkt in Söll
ist ein Frischeparadies mit
einem ausgewählten Sorti-
ment an lokalen Lebensmit-
teln. Mit Donnerstag, den
03.11.2022 übernimmt
SPAR-Kauffrau Nina Wallner
den Supermarkt. Zuvor war
Nina Wallner viele Jahre
Marktleiterin und zuletzt Ge-
bietsleiterin für selbststän-
dige Kaufleute und SPAR-
Eigenfilialen in Tirol. 

Sie ist motiviert und engagiert
wie kaum eine Zweite: Nina
Wallner hat vor 18 Jahren als
Lehrling bei SPAR begonnen,
war viele Jahre Marktleiterin
und zuletzt Gebietsleiterin für
selbstständige Kaufleute und
SPAR-Eigenfilialen in Tirol. Nun
hat sie selbst den Schritt in die
Selbstständigkeit gewagt. Sie
betreibt den 654 m2 großen
SPAR-Supermarkt mit 28 Mitar-
beiter:innen als selbstständige
Kauffrau in Söll. 

Klares „Ja“ zu regionalen 
Lebensmitteln

Kauffrau Nina Wallner setzt den
Fokus auf Tiroler Spezialitäten:
Zahlreiche regionale Produkte
wie Eier vom Keilhof aus Söll,
Milchprodukte von den Milch-
buben aus Hopfgarten sowie
frische Brot- und Backwaren

von der Bäckerei Schipflinger
aus Kirchbichl sind Teil des Sor-
timents. „Nahversorgung heißt
auch, lokale Spezialitäten aus
Söll und Umgebung anbieten
zu können“, erklärt Nina Wall-
ner. „Unsere Kund:innen legen
immer Wert auf transparente
Herkunft und kurze Transport-
wege.“ 

„Fantastisch, motivierte
SPAR-Mitarbeiter:innen wie
Nina Wallner in die Selbstän-
digkeit als SPAR-Unterneh-
merin zu begleiten“
„Wer selbstständig einen SPAR-
Supermarkt führt, ist ganz oben
auf der Karriereleiter angekom-
men“, betont SPAR-Geschäfts-
führerin Patricia Sepetavc.
„Rund die Hälfte der 1.600
SPAR-Standorte werden von
selbstständigen SPAR-Unter-
nehmer:innen geführt. SPAR ist
im Geschäftsfeld der selbststän-
digen Kaufleute – bezogen auf
Umsatz und Marktanteil – mit
Abstand Marktführer und des

halb ein attraktiver Partner für
Neugründungen und Neuzu-
gänge. SPAR-Kaufmann/-frau
zu sein, bedeutet Freude an der
Arbeit mit und für Menschen –
ob es nun Kund:innen oder
Mitarbeiter:innen sind. Du bist
„dein“ eigener Chef/deine ei-
gene Chefin. SPAR-Kaufleute
können sich bei SPAR selbst ver-
wirklichen. Es ist vergleichbar
mit einem Franchisekonzept,
das jedoch große Freiheiten für
regionale und lokale Marktpo-
tentiale zulässt“, so Patricia Se-
petavc weiter. ©SPAR-Wörgl
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Kauffrau Wallner übernimmt 
SPAR-Supermarkt 

v.l. Wolfgang Knabl, Nina Wallner, Michael Pfund, Patricia Sepetavc

KASTANIENGLÜCK am OBERKOLLERHOF
Schon in den 1970 Jahren hatte Simon Koller senior eine
Edelkastanie gepflanzt. Der inzwischen stattliche Baum trägt
jährlich Früchte, leider mit dem Nachteil ,dass er im Frühjahr
sehr spät blüht - erst Ende Juni, was dem Baum im Herbst
meist zu wenig Reifezeit gönnt, sodass die Früchte halbreif
“nur”ein gutes Vogelfutter (Eichelhäher,Specht usw) ist.

In diesem Jahr jedoch gab es reichlich reife Ernte, die auch
Enkelin Annalena mit Opa gerne eingesammelt und auch später gegessen haben. 



Das Holzbläserquintett spielte
im ersten Teil bekannte klassi-
sche Werke auf höchstem Ni-
veau. Kennengelernt haben
sich die fünf Mitglieder bei
ihrem Studium an der Univer-
sität für Musik und Darstellen-

de Kunst bei Prof. Johann
Hindler. Drei aus der Beset-
zung sind in Söll ja bestens be-
kannt: Anna Niedermühlbich-
ler sowie Gabi und Norbert
Amon. Im zweiten Teil wur-
den verschiedene Volksmusik

- Stile aus den verschiedenen
Regionen aus Österreich prä-
sentiert. Hier konnten die Mu-
sikanten durch ihre verschie-
dene Herkunft (Tirol, Salzburg,
Oberösterreich und Nieder-
österreich) profitieren und 

somit einen bunten Strauß an
Volksmusik mit vielen interes-
santen und neuen Aspekten
präsentieren. 

Unter dem tosenden Beifall
des sehr gut besuchten Kon-
zertes war dann auch noch
die eine oder andere Zugabe
zu hören mit teils Eigenkom-
positionen. 

Der Kulturausschuss Söll be-
dankt sich für das großartige
Konzert und bei den Anwe-
senden für den starken Be-
such und freut sich auf wei-
tere Veranstaltungen in näch-
ster Zeit. ©GR Günther Abart
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Immobilienangebote der Raiffeisenbank Going
www.immo-raiffeisen-going.at  • wwww.raiffeisen.at/soell-scheffau

Unser Partner

Wir suchen 
für 

unsere vorgemerkten Kunden:

• Wohnungen
• Häuser
• Grundstücke  

https://www.immo-raiffeisen-going.at/newsletter

Anspruchsvolles Kulturprogramm mit
Köllergoss´n Musi in der Whyskymühle

Am Dienstag, 25. Oktober fand in ungewöhnlichem Rahmen in der Whisky Mühle Söll ein Konzert
der Köllergoss´n Musi statt. Unter dem Motto „Klassik meets Volksmusik“ wurde – wie das Motto
schon vermuten lässt - ein weites Spektrum der verschiedenen Musikstile dargeboten.
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Einladung zur

Weihnachtsfeier
im Hotel Alpenpanorama            

am Freitag - 9. Dez. 2022
Beginn um 13.30 Uhr 

Alle Mitglieder sind herzlichst eingeladen, mit uns bei Kuchen
und Kaffee einen stimmungsvollen und besinnlichen Nachmit-
tag zu verbringen. 

Bitte anmelden bei Obm.Seb.Steinbacher 
Tel. 0664 1621776  bis 6. Dezember 

wegen Sitzplatz Reservierung  

Auf recht viele Teilnehmer freut sich der
Vorstand mit Obm. Sebastian Steinbacher

Allen Söllandler� eine schöne Zeit 
und an g�ten Rutsch in`s neue Jahr !

Herausfordernde Zeiten haben wir alle hinter uns, und auch
in Zukunft wissen wir nicht, was uns erwartet.
Teuerungen begleiten uns jeden Tag und überall. 
Ich habe mich mit meinem Team dazu entschlossen, nicht
auf diesen Zug aufzuspringen. 

WIR WERDEN UNSERE PREISE NICHT ERHÖHEN
und hoffen, wir können euch damit ein kleines Stück ent-
gegenkommen. 

Wir wünschen Euch allen 

ein besinnliches Weihnachtsfest 

und alles Gute f�r das neue Jahr.

MARION    ISABELL    MARTINA 
HELENE       DORIS       JULIA          EVI 

Liebe Kunden



• 6.1.     Head Cup
• 7.1.     Bezirks Cup Schüler  

mit Bezirksmeister
schaft Riesenslalom

•  21.1.  Bezirks Cup Kinder
•  29.1.  1. Raika Cup 
•    5.2. 2. Raika Cup 
•  26.2. 3. Raika Cup

•    4.3. Landes Cup mit Tiro-             
ler Schüler Meister
schaft Riesenslalom

•  19.3.  Vereinsmeisterschaft 
für alle

Obmann Patrick Egger leitete
den Abend mit einem Rückblick
auf die vergangene Saison ein,
diese anfangs geprägt durch die
Corona Auflagen war. 
Das eingespielte Team aus Jung
und Alt ließ sich davon allerdings
nicht abschrecken und führte die
Rennen mit erhöhtem Personal-
aufwand mit Bravour durch. 

Die meisten Rennen (Head Gran
Prix,2 Bezirks Cups2 Raika Cups,
gemeinsame Vereinsmeister-
schaft) konnten wieder stattfin-
den, nachdem die Saison davor
von Absagen geprägt war.
Abgeschlossen wurde die Saison
mit der Endpreisverteilung des
Raika Cups diesmal beim Feuer-

brennen auf Hochsöll bei herr-
lichstem Wetter. 
Im Sommer wurde auch erstma-
lig beim Z’sammkemma ein
Stand für Vereine angeboten,
wo der WSV Söll an 2 Terminen
erfolgreich mitmachte und Speis
und Trank anbot.  Ein weiteres
Sommer Highlight war das Was-
serskifahren für Jung und Alt in
Kiefersfelden.

Es folgte der Bericht der Kassierin
Jessia Görg mit positivem Ab-
schluss. 
Die sportliche Leiterin Teresa Peer
berichtete über die Erfolge des

letzten Winters. Hervorzuheben
sind Tanja Pirchmoser (4. Platz 
Gesamtwertung Bezirks Cup),
Nevio Eder (2. Platz Gesamtwer-
tung Bezirks Cup), Roman Pirch-
moser (4. Platz Gesamtwertung
Bezirks Cup) sowie Florian Feu-
ersinger und Marc Embacher,
die mehrere Landes Cup Einsätze
hatten. 
Zudem startete Marc Kupfner

für den WSV Söll bei FIS Rennen
und Christine Ager gewann die
Super G Gesamtwertung im Eu-
ropacup.
Quelle: wsv_ söll

Im kommenden Winter wird
beim Training noch mehr der
Fokus auf die jüngeren Jahrgän-
gegsetzt und ein größeres Trai-
nerteam gestellt.

Für die neue Saison sollte man
sich den 5. März im Kalender
vormerken. An diesem Tag wird
die Tiroler Schüler Meisterschaft
im Riesenslalom in Söll ausgetra-
gen. Weitere Renntermine wer-
den auf der Website

www.wsv-soell.at/rennen/ 
bekannt gegeben.

Nach der Ansprache der Ehren-
gäste (Jürgen Peer – Bezirksob-
mann, Gabriel Eder – Touris-
musmanager Wilder Kaiser,
Wolfgang Knabl – Bürgermeis-
ter) fanden zahlreiche Ehrungen
in 5er Schritten von 25 – 70 Jah-
ren statt. Georg Hofer senior
durfte dabei die längste Ehrung
entgegennehmen. Stefanie, Ga-
briele und Martin Hörl wurden
für insgesamt 130 Jahre Mit-
gliedschaft geehrt. 
Die langjährigen Vorstände Al-
bert Exenberger, Martin Hörl
und Albert Koller wurden zu Eh-
renmitgliedern ernannt.
©Bianca Riegel, Schriftführerin
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Am 4. November 2022 fand in voll belegtem Saal des Hotels Alpenpanorama die Jahreshaupt-
versammlung des WSV Söll statt. Der bei der letztjährigen Veranstaltung neu gewählte Vorstand
führte diese mit überzeugenden Berichten das erste Mal alleine durch.
Im Rahmen der JHV würdigte der WSV Albert Koller. Martin Hörl und Albert Exenberger (verhindert) mit
der Ehrenmitgliedschaft, wofür der Vorstand ein gebührendes Ehrenspalier bildete.

Jahreshauptversammlung des WSV Söll 
unter neuem Vorstand

Verdiente Anerkennung für 130 Jahre Mitgliedschaft beim WSV Söll:
Obm.Patrick Egger und Jessica Görg (Schriftführerin) gratulieren und
danken Stefanie Gabriele und Martin Hörl.

Ehrenurkunde für Georg Hofer
sen. für 70 Jahre WSV-Mitglied-
schaft
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Förderer der Bergrettung -  
Umfangreicher Versicherungsschutz für € 32 für die ganze Familie! 
Als förderndes Mitglieder der Bergrettung unterstützen sie die ehren-
amtliche Tätigkeit der Bergrettung und erhalten dazu eine günstige 
Bergekostenversicherung  für die ganze Familie. 
Weitere Informationen dazu unter https://bergrettung.tirol/foerderer/

Erfolgreiche Reanimation der 
Bergrettung Scheffau-Söllandl

Nach der erfolgreichen Wiederbelebung durch die Bergret-
tung Scheffau-Söllandl ist der 66-jährige Urlaubsgast wie-
der wohlauf.                            Foto: ©Bergrettung Scheffau 

Die Bergrettung Scheffau-Söllandl blickt wieder auf ein einsatz-
reiches Jahr zurück. Ganz besonders kann sich die Bergrettung
auf ein Erlebnis im Herbst 2021 erinnern. Im Regelfall vergeht
einige Zeit, bis die ehrenamtlichen Ersthelfer der Bergrettung bei
einem Verletzten eintreffen. Dass eine benötigte Reanimation
dann noch wirksam ist – eine Seltenheit! 
Am 29.10.2021 kollabierte ein 66-jähriger deutscher E-Biker im
Bereich der Walleralm (Hölzentalalm). Seine Ehefrau und Pas-
santen stellten einen Kreislauf-Stillstand fest und begannen mit
der Laienreanimation. Die Rettungskette wurde in Gang gesetzt,
Bergrettung und der Notarzthubschrauber wurden alarmiert.
Die Bergretter hatten es durch das rasche Eintreffen und Handeln
schließlich mit einem Defibrillator geschafft, den Mann wieder-
zubeleben.
Der langjährige Urlaubsgast hat seinen Herzstillstand auf der
Walleralm gut überstanden. Klarerweise war es den Beteiligten
der Bergrettung dann ein Vergnügen, bei einem Wiedersehen
im Weberbauer dabei zu sein. Für die Bergrettung sind solche
Fälle leider nicht alltäglich, weshalb gerade solche besonders
gerne gesehen sind.

Liebe Sportbegeisterte und alle, 
die es noch werden wollen!
Die kalte Jahreszeit hat sich bereits mit einigen Winterboten
angekündigt. Somit dauert es auch nicht mehr allzu lange,
bis wir wieder auf der Loipe zu finden sind und mit den Lang-
laufskiern unsere Runden ziehen. 

Du bist auch interessiert und willst diese Sportart mal aus-
probieren? Dann laden wir Dich herzlich ein – egal ob groß
oder klein, Fortgeschritten oder Anfänger – mal bei einem
Training vorbeizuschauen und zu schnuppern!

Wann? Ab stabiler Schneelage  (voraussichtlich ab 31.12.22)
immer samstags um 10:00 bei der Panoramaloipe in Söll
(Feuerwehrhaus).

Wenn Du Interesse hast, melde dich einfach früh genug per
SMS bei unserer Obfrau Petra Hauser unter +43 676
9308378.

Wir freuen uns auf Neueinsteiger!
Euer LRL Söllandl

In der Volksschule Söll durften die Schülerinnen und Schüler
neue Bücher für die Bibliothek in Empfang nehmen. 
Es ist eine große Freude zu sehen, welche Begeisterung da-
durch ausgelöst wird! 
Wir bedanken uns sehr herzlich bei unseren örtlichen
Geldinstituten: Raiffeisenbank Wilder Kaiser – Brixental
West,  Sparkasse Söll und Volksbank Söll. Foto©vs_söll_chl

Großzügige Bücherspende für VS Söll
durch die örtlichen Bankinstitute
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Berufswelt, wir kommen! - Berufsorientierung 
an der MS Söll Scheffau 

Die Schülerinnen und Schüler der MS Söll Scheffau konnten in den ersten Schul-
wochen durch verschiedene Aktivitäten und Ausflüge die Berufswelt erkunden.

Die dritten Klassen besuchten Ende September die
Lehrlings- und Fachkräftemesse im Wörgler City
Center. Die Kinder zeigten viel Interesse an den
verschiedenen Lehrberufen; es durfte natürlich
nicht nur nachgefragt, sondern auch einiges aus-
probiert werden. 
Mitte Oktober wurden sie dann von Familie Ager
auf die Stöcklalm eingeladen, um dort den 1. Gas-
tro-Talentetag zu erleben. Dabei konnten sie Infor-
mationen zu tourismusbezogenen Schulen
sammeln, Schülerinnen und Schülern der Touris-
musschule über die Schulter schauen sowie natür-
lich zahlreiche Tätigkeiten selbst ausprobieren. So
wurden mit viel Eifer und Können diverse Köstlich-
keiten selbst hergestellt und zu guter Letzt auch
verkostet. Sogar ins Fernsehen („Tirol heute“) und
ins Radio („Guten Morgen Tirol“) schafften es un-
sere Talente. Auf diesem Weg nochmals 
vielen Dank an Familie Ager!

Die vierten Klassen starteten am Anfang des
heurigen Schuljahres mit den drei berufsprak-
tischen Tagen in die Berufswelt. Dabei beka-
men sie Einblicke in verschiedenste Berufe.
Einige wurden in ihren Berufswünschen be-
stärkt, andere wiederum stellten fest, dass sie
ihre Vorstellungen doch noch überdenken
müssen.

Die Schülerinnen und Schüler machten sich außerdem zur Lehrlings-
messe nach Innsbruck auf, wo an einem kurzweiligen Vormittag
große Tiroler Firmen das Interesse der zukünftigen Lehrlinge weck-
ten, an Gewinnspielen teilgenommen und die Geschicklichkeit bei
einem Parcour der Polizei unter Beweis gestellt werden konnte. Die

Jugendlichen wurden von den Berufsschulen kulinarisch verköstigt.

Beim „Tag der offenen Betriebe“ präsentierten sich Ellmauer Betriebe
und unsere interessierten Viertklässler konnten einen Blick hinter
deren Kulissen dieser werfen. Fotos©ms_söll.scheffau_se



Nach mehrjähriger Pause konnte heuer im Pflegeheim Scheffau endlich wieder
ein Oktoberfest gefeiert werden. Bildnachweis: ©Pflegeheim Scheffau

Zahlreiche BewohnerInnen des Heims sowie des Betreuten Wohnens        
und deren Angehörige fanden sich im Heimcafé zusammen und ge-
nossen einen kurzweiligen Nachmittag im zünftig-bayerischen Am-
biente bei Brezen und Weißwurst. Für die stimmungsvolle musika-
lische Begleitung sorgte die Salvenbrass aus Söll, bei deren Mitglie-
dern wir uns hiermit ganz herzlich bedanken wollen. Bild oben: Die
Musik der Salvenbrass ließ beste Feststimmung aufkommen. Bild
links:Lebkuchenherzen durften auf dem Oktoberfest natürlich nicht
fehlen und wurden an alle Anwesenden verteilt.
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Danksagung

Erinner�ngen sind 
kleine Ster�e,
die t�östend 

in das Dunkel
unserer Trauer leuchten.

Hilde Wohlschlager
* 15.06.1940   † 1.11.2022

Überwältigt über die große Anteilnahme zum Abschied 
unserer lieben Mama sowie die Wertschätzung, welche uns 
entgegengebracht wurde, möchten wir uns herzlichst bedanken.

Ein besonderer Dank gebührt:
•  dem Pfarrer mit Ministranten
•  Hans fürs Vorbeten der Rosenkränze sowie Marianne für die schönen Zwischentexte
•  den Mesnerleuten sowie den Austrägern der Trauerparte
•  Heinz fürs Kreuz tragen 
•  dem Kirchenchor und dem Sepp fürs „Ave-Maria“
•  den Mitarbeitern des Altenwohnheimes Scheffau
•  dem VAGET sowie dem Sozialsprengel Söllandl
•  Dr. Ascher / Dr. Bado mit Team
•  der Musikkapelle Söllandl
•  den zahlreichen Teilnehmern an den Rosenkränzen und der Beerdigung

Söll, im November 2022                                                                          Die Trauerfamilie

Zünftiges Fest im Sozialzentrum Wilder Kaiser

Die Jugendfeuerwehr
verteilt auch heuer am
24. Dezember 2022 

von 10:00 - 12:00 Uhr
das Friedenslicht aus
Bethlehem im Söller

Feuerwehrhaus.

Die Jugendfeuerwehr
freut sich 

auf euren Besuch.
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Elektrofahrzeug für Gehbehinderte
Life-Mobility 

PRIMO ARRIVO 
Batterien erst 2 Jahre alt, voll
funktionsfähig, keine  Kennzei-
chen- oder Führerschein-Pflicht! ,
Bilder und Beschreibung für ver-
gleichbares Neu-Fahrzeug unter:

https://www.lifemobility.com/de/produkte/elektromobile/primo/

Neupreis: ca € 4000,- abzugeben für  € 700,-    (Lieferung bei Bedarf
möglich)   •   Anruf unter +43 664 7303 9527

Im Kreise von 13 Geschwistern
- von denen zwei früh verstor-
ben sind - erlebte Alois Hornga-
cher ob krisengeschüttelter Zeit
eine bescheidene Kindheit. 
Nach öfterem Wechsel erwarb
die sog. “Wegmacher-Familie”
eine ehemalige Mühle als blei-
benden Wohnsitz. 
Aus den Brüdern formierten
sich in den 50erJahren die sog.
“Wegmacher-Buam” zu der le-
gendären Schuhplattlergruppe
die mit der Werbereise nach
Berlin (1957) ihren Höhepunkt
erlebte.
Um 1965 wurde mit dem Bau
eines Eigenheimes gestartet,
das nach Fertigstellung über
Jahre als beliebte Gästedestina-
tion gezählt hatte. Der Familie
wurden 3 Töchter geschenkt,

und Opa und Oma sind  inzwi-
schen besonders stolz auf ihre
6 Enkel und 2 Urenkel.
Beruflich erwarb sich “Lois” die
Wertschätzung bei der Fa. Bau-
waren Mayr in Wörgl, wo er als
Lagerarbeiter und Kraftfahrer
verlässliche Arbeit leistete.
Weitere 25 Jahre war er bei der
Autobahnmeisterei im Landes-
dienst tätig, wo es bei Wind
und Wetter, Sonne und Hitze
Verlässlichkeit und Ausdauer
unter Beweis zu stellen galt.
Der Altersjubilar ist ein kontakt-
freudiger Mensch,der den wohl
verdienten Ruhestand mit reger
Teilnahme bei Angeboten der
Pfarre und des Seniorenbundes
zu nützen weiß.
Akzente wünscht ihm noch
viele Jahre in guter Gesundheit. 

Der Altersjubilar ist ein gebürti-
ger Alpbacher und in einer Berg
bauernfamilie mit 8 Kindern
groß geworden und mit früher
Arbeit betraut wurde.
Leonhard Lintner ist nach Söll
gekommen, als nach dem tra-
gischen Traktorunfall des Dink-
hartbauern (1973) das Anwe-
sen zu pachten war. 
Nach Jahren als fleißiger und
sparsamer Bauer erstand er sich
das kleine Häuschen am Fuße
des Mühlbichls (Gänsleit) und
verdingte sich bei den Landes-
produkten Bartl Edinger.
Da hieß es 1000ende Kartoffel-
und Zementsäcke, Kraftfutter
und Türkenbruch schleppen u.
den LKW (noch ohne Kran oder
Hebebühne) auf und entladen.
Selbst nach der 100endsten

Fuhre hatte der Leandl noch
immer sein bekannt verschmitz-
tes Lächeln im Gesicht. “Da bin
ich weit herumgekommen,hab
viele Leute kennengelernt und
dort und da etwas gegen den
Durst bekommen,” erzählt der
Altersjubilar.
Im Winter dagegen verdingte
er sich als “Liftinger” bei den
Bergbahnen Söll.
Über 40 Jahre war er beim Söl-
ler Trachtenverein, der ihn mit
dem Latschenzweig in Silber
geehrt hat.
Den Ruhestand nützt er gern
für Ausflüge mit den Senioren
und behauptet sich als leiden-
schaftlicher “Kaschtler” - sogar
bis nach Bruckhäusl hinaus, wo
er sich wöchentlich einmal mit
“den Besten” trifft. 

Herzlichen Glückwunsch 
zum 85.Geburtstag

Das gebührende Erinnerungsfoto des Altersjubilars mit Gattin sowie
Bgm. Wolfgang Knabl und Pfarrer Adam Zasada

Alles Gute zum 85.Geburtstag

Bgm. Wolfgang Knabl u. Pfarrer Adam Zasada als prominente Gra-
tulanten für den Ehrentag von Herrn Leonhard Lintner

Elektrisch verstellbarer Fernsehsessel     
„Funktionsfauteuil Bari“ 
der  Firma Himolla

Aufstehhilfe, 
Liegeposition,   
Leder,  
Neupreis € 1.300,-
voll funktionsfähig,  
gut erhalten, € 300,-  bei
Abholung in Hopfgarten

(Lieferung bei Bedarf möglich)



303,3 Ringe – mit diesem sensa-
tionellen Ergebnis ging die
Mannschaft Musik 1, bestehend
aus Michael Eisenmann, Jakob
Fuchs, Jakob Strasser und Gün-
ther Abart, beim Vereinsschie-
ßen 2022 als Sieger hervor und
sicherte sich in diesem Jahr den
beliebten Wanderpreis. Den
zweiten Rang holte sich die Feu-
erwehr 1, den dritten die Schatt-
seitjaga 1. So ging auch heuer
wieder eine spannende Veran-
staltung zu Ende, die einen
neuen Rekord von 50 gemelde-
ten Mannschaften und gesamt
199 Teilnehmer:innen verzeich-
nen konnte. Es scheint, als hät-
ten viele nach der Corona-be-
dingten Pause sehnlich darauf
gewartet, wieder am seit Jahr-
zehnten beliebten Bewerb der
Söller Sportschützen teilnehmen
zu können. Das freut insbeson-
dere Oberschützenmeisterin
Sonja Embacher, wie sie schil-
dert: „Der lang andauernde und
anhaltend starke Zulauf freut uns
sehr. Dass 2022 aber so viele
Vereine mit ihren Mitgliedern
gemeldet waren, war der

Wahnsinn für uns. Dafür möch-
ten wir uns als Söller Sportschüt-
zen recht herzlich bedanken!“
Starker Rückhalt aus Söll   >

Doch Michael Eisenmann war
nicht nur in der Siegermann-
schaft mit seinem Ergebnis er-
folgreich, er holte sich auch mit

103,6 Ringen den Tagessieg bei
den Männern. In der Frauen-
klasse tat es ihm Leni Obwaller
gleich, mit 99,8 Ringen wurde
sie zur Tagessiegerin gekürt. Die
besten „10er“ schossen Regina
Eisenmann mit 6,4 Teilern und
Josef Obwaller mit 8,0 Teilern.
Embacher dazu: „Natürlich gra-
tulieren wir auch allen weiteren
Platzierten. Wir blicken auf
spannende Momente beim 35.
Vereinsschießen zurück.“ Hinter
der Veranstaltung stehen zahlrei-
che Söller Betriebe, welche die
Söller Sportschützen mit Sach-
spenden und Gutscheinen un-
terstützten. Ohne diesen starken
Rückhalt wäre es nicht möglich
solch ein Vereinsschießen zu or-
ganisieren, ist man sich im Verein
sicher. „Daher möchten wir uns
auf diesem Weg nochmals bei
den Söller Vereinen bedanken“,
sagt Embacher. Und: Wer gerne
nächstes Jahr mitmachen will,
der sollte sich bereits den Zeit-
raum von  9. bis 11. November
2023 rot im Kalender markieren.
Denn dann geht die Veranstal-
tung in die 36. Runde. ©ae
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Das war das 35. Vereinsschießen
der Söller Sportschützen

Große Apfelernte im Kindergarten

Der goldene Oktober hat heuer seinem Namen alle Ehre ge-
macht. Dementsprechend haben auch wir mit den Kindergar-
tenkindern die sonnigen Tage im Garten, Wald und auf den
Wiesen genutzt. 
Ein besonderes Highlight war die Apfelernte im Obstanger
vom „Schnapfl-Bauer“. Die Kinder von 2 Gruppen waren stell-
vertretend beim Ernten dabei. Im Nu standen die Säcke gefüllt
zum Pressen bereit. Der gewonnene Apfelsaft wird nun zu
festlichen Anlässen im Kindergarten getrunken. Ein ganz be-
sonderer Dank gilt der Familie Payr für die geschenkten Äpfel
und dem Schulwart Andreas Oberhofer für`s Liefern.

Traditionsgemäß organisierte der Kindergarten wieder das La-
ternenfest an zwei Tagen mit jeweils 3 Gruppen. Der Veran-
staltungsort war dieses Jahr zum ersten Mal der Musikpavillon,
zu dem wir gemeinsam in einer langen Lichtermeerschlange
vom Kindergarten aus hinüber spazierten. Die Kindergarten-
kinder hatten natürlich ihre selbstgebastelten Laternen in Form
einer Martinsgans dabei. Mit verschiedenen Liedern und In-
strumentalbegleitung sowie einem Martinsspiel wurde das Fest
feierlich umrahmt. Im Anschluss versorgte uns alle der Eltern-
verein mit einer köstlichen Jause und Getränken. 

VIELEN HERZLICHEN DANK an dieser Stelle!

St. Martin - heil̀ ger Rittersmann



Für die Rhythmische Chorgruppe Söll ging Anfang November
ein wieder ereignisreiches Vereinsjahr zu Ende. Bei der diesjäh-
rigen Jahreshauptversammlung am 05.11. ließ sie das Vereins-
jahr 2021/22 gemeinsam Revue passieren. Unter anderem
standen auch dieses Jahr wieder die Firmung, Hochzeiten, viele
Proben, Abendmessen und Taufen auf dem Programm. Das
alljährliche Gospelkonzert Anfang September war erneut ein
voller Erfolg. Unter dem Motto „Joy to My Soul“ schaffte es
die Rhythmische Chorgruppe Söll auch heuer, das Publikum
zu begeistern. Auf diesem Wege möchte sie sich noch einmal
für das Dabeisein und den Applaus bedanken.

Im Zuge der Jahreshauptversammlung konnte die Rhyth.
Gruppe heuer einige besondere Jubiläen feiern. Dabei bedankt
sie sich hiermit noch einmal ganz recht herzlich bei ihren Mit-
gliedern Marietheres Eisenmann-Schlemaier, Marina Höck, Resi
Embacher und Christine Stöfler für 20 und bei Christine und
Bernhard Oberlohr für 25 gemeinsame musikalische Jahre.
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Rhythmische Chorgruppe blickt auf 
ein ereignisreiches Jahr zurück

24. Alpenländischer Volksmusikwett-
bewerb/Herma Haselsteiner Preis

für “Duschberger Harfenduo”

“Vielleicht möchtest auch Du einmal bei uns vorbeikom-
men? Wir würden uns freuen, Dich in unserer Gemein-

schaft begrüßen zu können.”

Die Rhy�hmische Chorg��ppe Söll wünscht  euch 

eine besinnliche Adventszeit und f�r das kommende 

Jahr 2023 Gesundheit, Glück und Freude. 

Vom 27.-30. Oktober fand in Innsbruck der 24. Alpenlän-
dische Volkmusikwettbewerb statt. Dieser wird alle zwei
Jahre veranstaltet. Rund 150 Volksmusikgruppen mit ca.
700 Teilnehmern aus dem deutschsprachigen Alpenraum
trafen sich, um in verschiedenen Kategorien jeweils den bes-
ten Interpreten zu küren. Dabei konnte das Harfenduo
Duschberger mit Maria Niedermühlbichler und Duopart-
nerin Magdalena Erber aus Going den begehrten Herma-
Haselsteiner-Preis in jeweils einer Kategorie gewinnen.
Seitens der BMK Söll gratulieren wir unserer Maria recht
herzlich zu diesem tollen Ergebnis und wünschen ihr wei-
terhin viel Erfolg auf ihrem musikalischen Weg. Im Bild: Die
2 preisgekrönten Harfenistinnen mit Obm.P. Margreiter, H. Hasel-
steiner. LRin A.Mair und VMV “Ehrenobmann” Peter Reitmair..



Die Firmen die für Leon spendeten 
•  Elektro Hochfilzer
•  Tourismusverband Söll
•  Zimmerei Koller
•  Helmut Weleer
•  Malerei Eder
•  Johannes Sillaber
•  Weiss Stefan Spenglerei
•  Postwirt in Söll
•  Ager Speck
•  Gemeinde Söll
•  Installationen Niedermühlbichler

Sponsoren die uns tatkräftig unterstützt
haben    
•  ABC Fliesen
•  BBS Betonbohrservice
•  HB Bodner Bau
•  D-Art Cgi Studio

•  Apotheke Kirchbichl
•  Autohaus Toyota Brändle
•   Autobedarf Schmid
•   Korrossionschutzdepot.de
•   Spar Söll u.Spar Schwoich (Planer)
•   Brau-Union Zipfer
•   Physiotherapie Wilder Kaiser Söll

Ein herzliches Dankeschön auch
an  Andrea Sillaber die Schwester
von Johannes,  die auch tatkräftig
auf der Suche nach Unterstützung
unterwegs war und auch einiges
erreicht hat.

Ein großes Dankeschön geht auch
an den Lions Clubs Kitzbühel,
Wörgl, Kufstein, Kramsach-Tiroler
Seenland u.an die Gruppe 4 Beat,
welche die Familie Kogler
zusätzlich noch unterstützten.

Ein herzliches Dankeschön gilt auch all
jenen, die uns 4 tatkräftig unterstützt
und uns den Rücken für die 12-tägige
Tour freigehalten haben.

Auf unserer Reise mit unserem
Bus sahen wir viele schöne und
interessante Plätze. 
Es war jedem Team selbst über-
lassen für welche Route man
sich entschied:  Autobahn,
Landstraße oder abseits von
den Straßen. Auf unserer Reise
durch den Balkan wussten wir
nicht auf welches Abenteuer
wir uns einließen. Es war nichts
für schwache Nerven, denn es
ging über Stock und Stein, Wie-
sen, Berge und Bäche. Das
Wichtigste auf unserer Reise
war gemeinsam ans Ziel zu
kommen. Wenn ein Potholer
Probleme hatte sah man nicht
einfach zu, sondern man half
wo man nur konnte. Das muss-
ten wir am 2. Tag am Palic See

feststellen, denn ein Potholer
hatte Probleme mit seinem
Golf Cabrio. Ihm war der Küh-
ler kaputt gegangen, zum
Glück hatte jemand einen Küh-
ler dabei. Dieser war aber von
einem Ford Transit. Doch für
unseren Peter kein Problem, da
er sich mit Golf 3 bestens aus-
kennt. Er musste ihn ein wenig
umbauen und mit Hilfe eines
guten Klebers konnten sie nach
2 Stunden die Reise fortsetzen.

In Rumänien wurde auch unser
Bus auf eine harte Probe ge-
stellt, denn wir fuhren die be-
rüchtigte  Route 66. Wir hatten
kein Handysignal und kein
Funksignal und waren alleine.
Die „Straße“ die wir fuhren war

ziemlich hart für uns und unse-
ren 3 Tonnen Bus. Zum Ver-
gleich jeder Forstweg bei uns ist 
eine Autobahn. 
Nach gefühlten 3 Stunden
schweißtreibender Fahrt stie-
ßen wir auf andere Potholer,
denn es war eine ziemlich steile
Steigung zu bewältigen, die
man eigentlich nur mit einem
Allrad Fahrzeug schafft. Gott sei
Dank hatten wir unseren Bus
höher gelegt und breite Off-
road Reifen verpasst und Peter
fuhr unseren knapp 3 Tonnen
Bus die Steigung hinauf als
wäre es nichts. Oben ange-
kommen ging unsere Fahrt bis
zu einem geeigneten Platz zum
Schlafen bis halb 4 morgens
weiter. 

In Bulgarien fuhren wir zu
einem bekannten Lost Place
Buzludzha Denkmal. Auf der
Hälfte unserer Reise kamen wir
in Albanien am Golden Beach
Strand an, wo wir mit unserem
Bus im Sand stecken blieben. Es
brauchte 2 Autos um uns wie-
der rauszuziehen.
Es gebe noch soviel mehr zu er-
zählen, aber am besten ist es
man schnappt sich ein Auto
und stürzt sich selbst in das
Abenteuer. 
Wir werden es nächstes Jahr
wieder fahren, da es ein  Aben-
teuer ist wo man sehr nette Be-
kanntschaften macht und sehr
vieles erlebt. 
©pe/jo/he/ro   
Fotonachweise©joh.sillaber

Im Jahr 2018 beschlossen Peter, Johannes, Helmut und Roland an der Rallye teilzu-
nehmen, die den gefürchteten Name Pothole (Schlagloch) Rodeo trägt. 

Diese Tour führte 4.500 km über Forststraßen,Berge, Bäche,Schotterstraßen und quer Feld ein durch 13 Balkanstaaten. 
Als “Extra-Plus” realisierte das verwegene Quartett je ein Charity-Projekt in Albanien sowie eins in der Heimatgemeinde Söll.

4 Söller am Balkan

Fortsetzung v. Nov_Ausgabe
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Rückblick auf das

Schützenjahr2022

Als erstes Zusammentreffen der
Mitglieder wurde im Jänner ein
Skitag organisiert. Ende März
wurde zum Bataillonsjahrtag ge-
laden. (Bild oben links)

Im April fand dann die Bundes-
versammlung der Tiroler Schüt-
zen in Innsbruck statt. Im selben
Monat erfolgte ein vereinsinter-
nes Schützenschnurschießen
woraufhin es am 14. & 15.05.
mit neuer Kordel an der Jacke
nach St. Martin in Passeier zum
Alpenregionstreffen ging.

Gleich mit zwei Schuss-Veran-
staltungen ging der Mai weiter.
Heuer fand zum ersten Mal der
Pölvencup im Steinbruch von
Bad Häring statt. Weiters wur-

den vereinsintern die Tafeln auf-
geschossen, die sich während
Corona angesammelt hatten,
unter anderem die Gründungs-
tafel von 2018.

Im Mai wurde auch eine Ehren-
salve für Obmann Hans Ager zu
seinem 60. Geburtstag beim
Hotel Alpenschlössl abgefeuert.
Bei ersten Z’sammkemma 2022
betrieb die SK einen Stand und
am 16.06. gab es eine Ausrü-
ckung zur Fronleichnamsprozes-
sion. 

Zum höchsten Schützenfeiertag
wurde am 25.06. auf der Reiter
Alm am Pölven ein über 70m
hohes Herz Jesu aufgesteckt und
entzündet.

Am 02.07. erhielt das Weinfest
seine zweite erfolgreiche Auf-
lage. An dieser Stelle möchte
sich der Ausschuss nochmal
herzlich bei allen bedanken die
das Weinfest 2022 zu so einer
gelungenen Veranstaltung ge-
macht haben.

Am 03.09. war die SK Söll dann
in Wörgl zum 50-jährigen Beste-
hen der Schützenkompanie
Wörgl mit Bataillonsfest zu Gast.
Tags darauf fand die Brand-
stadlmesse statt.

Die letzte offizielle Ausrückung
samt Kirchgang war dann das
Erntedankfest am 02.10. mit an-
schließendem Pfarrfest und Mai-
baum Versteigerung.

Zudem durfte die Schützenkom-
panie Söll mit Unterstützung der
Söller Sportschützen das 38. Ba-
taillonsschießen am 22.10.aus-
tragen.(Bild oben rechts)

Das gemeinsame Söller Vereins-
schießen am 05.11. bildete den
Abschluss des Schützenjahres
2022. 

Die Josef Rainer Schützenkom-
panie Söll freut sich bereits wie-
der auf die nächste Saison 2023
voller spannender Ausrückun-
gen und verabschiedet sich mit
einem Schützen Heil in die Win-
terpause.

Fotos/Quellenhinweis:
Schützenkompanie Söll©vw

Nach coronabedingter Pause konnte die Josef Rainer Schützenkompanie Söll dann doch einer Saison mit vielen Ausrü-
ckungen entgegensehen, wie der illustrative Rückblick  mit den Höhepunkten 2022 bestätigt.

Stramme Ehrenkompanie für Fronleichnam 2022 Gebührender Salut zum 60. Geburtstag von Obm. Hans Ager
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Rückblickauf das

Schützenjahr 2022

 2022 am Pölven Alpenregionstreffen der Tiroler Schützen in St. Martin im Passeiertal

„Wie geht es dir?“
Jugendinfo zum Thema
psychische Gesundheit

Oft wird die Frage „Wie geht es dir?“  nebenbei gestellt und allzu schnell antworten wir „gut“, ohne es so
zu meinen. Damit wir nicht darüber nachdenken 1oder erklären müssen, wie es uns wirklich geht und
warum. Es ist einfacher, als sich mit den eigenen Gefühlen, Problemen, Sorgen auseinanderzusetzen und
gerade wenn es um psychische Probleme geht ist es oft schwer zu erklären was einem fehlt und man hat
Angst nicht verstanden zu werden. Aber seien wir ehrlich: Jedem geht es mal gut und jedem geht es mal
beschissen.

Alle streben danach, glücklich zu sein. Dafür ist unter anderem auch unser Mindset, wie wir auf alle
Mühen und Freuden schauen, sehr bedeutend. Und wie wir uns selbst behandeln. 

Informationen, Hilfestellungen, Übungen und Tests
Die Österreichische Jugendin-
fos, zu denen auch das Info-
Eck Wörgl gehört, haben vor
Kurzem die Broschüre „Wie
geht es Dir? Skills für Kopf und
Körper” herausgegeben. Die
Publikation und die dazuge-
hörige Kampagnenwebsite
sensibilisieren Jugendliche für
das Thema mentale Gesund-
heit. 
Die Ressourcen beinhalten
viele Themen, die im Leben

wichtig sind und die auf die
seelische Gesundheit von jun-
gen Menschen einen Einfluss
haben (konnen). Jugendliche
finden in der Broschüre viele
hilfreiche Tools, entspannende
Übungen sowie spannende
Tests. Unter anderem infor-
miert die Jugendinfo darüber,
wie man mit negativen Ge-
danken und Gefühlen umge-
hen kann. Die Leser und
Leserinnen erfahren auch, wie

professionelle Hilfe aus-
schauen kann und wie man
sich Hilfe holen kann.
Quellenhinweis:

Mag.a Obwaller Johanna
Jugendarbeiterin Söll/Schwoich

johanna.obwaller@kommunity.me

Zusätzlich zu der Broschüre gibt es begleitendes Lehrmaterial für Schulen und eine eigene
Podcast-Reihe. In erster Linie soll die Broschüre und die Website unter
www.jugendportal.at/wie-geht-es-dir Jugendliche starken und ihnen Freude machen. 

Weitere Informationen und kostenlose Broschürenbestellung gibt es unter

www.infoeck.at oder  woergl@infoeck.at
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Bitte aktuellen Plakatanschlag bzw. Ankündigungen in den Akzenten beachten.




